
 

 

 

Auf dem Weg zur Klimaneutralen Schule – Newsletter 3/2026 

Das neue Schuljahr hat begonnen und wir melden uns mit Fakten, Fortbildungsangeboten und weiteren Hinweisen zu 

Klimaschutz und Nachhaltigkeit in der Schule. Vorab jedoch ein Blick in aktuelle Veröffentlichungen: Der achte Bericht 

der Bundesregierung zur Bildung für nachhaltige Entwicklung beschreibt die aktuelle Situation junger Menschen wie 

folgt: „Es sind die heutige Jugend und die nachfolgenden Generationen, welche die Konsequenzen einer nicht nachhal-

tigen Entwicklung tragen. Es geht um ihre Gegenwart und ihre Zukunft. Im Umkehrschluss sind es die jungen Men-

schen, die immer lauter und aktiver werden, dringende und entscheidende Veränderungen einfordern und die Füh-

rungspersonen und Entscheidungstragenden der Welt zur Rechenschaft ziehen, insbesondere bezüglich der Klima-

krise. (…) Die Stärkung und Mobilisierung junger Menschen aller Geschlechter ist daher ein zentraler Bestandteil der 

Umsetzung von BNE.“ Gleichzeitig zeigt die aktuelle Studienreihe „Zukunft? Jugend fragen!“ des Umweltbundesamtes 

(UBA), dass Umwelt- und Klimaschutz bei jungen Menschen angesichts vielfältiger gesellschaftlicher Krisen an Bedeu-

tung verlieren und sie zunehmend pessimistisch in die Zukunft schauen. UBA-Präsident Dirk Messner betonte zur Ver-

öffentlichung „Unsere Aufgabe ist und bleibt es, der nächsten Generation eine lebenswerte Zukunft zu bieten, indem 

wir ihr einen intakten Planeten hinterlassen. Ein wichtiger Schlüssel ist es, junge Menschen umweltpolitisch noch stär-

ker zu beteiligen. Sie fordern das berechtigterweise ein.“  

Neues zur Klimaneutralen Schule: 

Die Beteiligung von Schüler:innen und ihr Mitgestalten gehört zum Kerngedanken der Initiative „Klimaneutrale 

Schule“. Auch wir erleben, dass viele Kinder und Jugendliche (und auch Erwachsene) die Klimakrise als belastend 

wahrnehmen. Diese sogenannte Klimaangst ist berechtigt – und ließe sich am besten nehmen, wenn junge Men-

schen erleben könnten, dass politisch und gesellschaftlich alles Erdenkliche getan wird, um den Klimawandel bei uns 

und weltweit zu verlangsamen. Doch das Gegenteil ist der Fall: Nötige Entscheidungen zum Klimaschutz werden im-

mer wieder aufgeschoben, Fakten verleugnet oder ausgeblendet und immer mehr Zeit für dringend notwendige Ver-

änderungen verstreicht. Gleichzeit haben wir diesen Sommer mit seinen Hitzewellen wieder deutlich die Folgen des 

Klimawandels erlebt. Umso wichtiger ist es, dass Schüler:innen in der Schule erfahren können, dass gehandelt und 

Klimaschutz ernstgenommen und gelebt wird: Indem sie in Klimaschutz-Projekten konkret erleben, dass man etwas 

bewirken kann und der Situation nicht vollständig ausgeliefert ist. Diese Selbstwirksamkeitserfahrungen stärken ihre 

Resilienz und helfen, Zuversicht zu entwickeln. Beim Klimaschutz zählt jede und jeder Einzelne. Wir dürfen nicht re-

signieren oder sagen, es ist zu spät. Gerade in der aktuellen Zeit heißt es, aktiv zu werden, im Kleinen und im Großen. 

Nur so haben wir noch eine Chance, gemeinsam die schwerwiegendsten Auswirkungen der Klimakrise abzumildern. 

Falls noch nicht passiert, schließen Sie sich also unserer Initiative an und profitieren von den Erfahrungen aus dem 

Netzwerk. Für individuelle Gespräche und Beratungen dazu stehen wir gerne zur Verfügung. Melden Sie sich einfach 

mit einem Terminwusch unter info@klimaneutrale-Schule.de!  

In unserer Rubrik „So gelingt Klimaschutz in der Schule“ veröffentlichen wir regelmäßig inspirierende Beispiele. Neu 
dazugekommen sind ein Bericht über die IGS Kreyenbrück, das erste „in den Sommerferien“ seriell saniert Schulge-
bäude in Niedersachsen, die Auszeichnung von nachhaltigen Schülerfirmen sowie die „Goals in the Box“, die Schü-
ler:innen ab Klasse 9 spielerisch an die Nachhaltigkeitsziele heranführen. Bis zum Frühjahr 2027 steht das kostenlose 
Unterrichtsangebot niedersachsenweit an weiteren 25 BNE-Lernorten für Schulklassen zur Verfügung.   
 
 

Fortbildungen und weitere Terminhinweise: 

Fortbildung "Klimagesunde Mensa“, 15.09., Online 

Bei der einstündigen Online-Veranstaltung von der Deutschen Gesellschaft für Ernäh-

rung e.V. mit der Vernetzungsstelle Schulverpflegung Niedersachsen gibt es Impulse für 

die Mitgestaltung einer klimagesunden Mensamit dem Ziel, die Mensa noch stärker als 

Lern- und Lebensort in den Schulalltag zu integrieren. Die Anmeldung ist noch bis zum 

8. September im NLC möglich.   

 

https://www.bne-portal.de/bne/de/bundesweit/bericht-der-bundesregierung-zu-g-fuer-nachhaltige-entwicklung/bericht-der-bundesregierung-zu-g-fuer-nachhaltige-entwicklung.html
https://www.bne-portal.de/bne/de/bundesweit/bericht-der-bundesregierung-zu-g-fuer-nachhaltige-entwicklung/bericht-der-bundesregierung-zu-g-fuer-nachhaltige-entwicklung.html
https://www.umweltbundesamt.de/system/files/document/2607_UBS26_Jugendbefragung_Chartbook_v6.pdf
mailto:info@klimaneutrale-Schule.de
http://www.klimaschutz-niedersachsen.de/themen/klimabildung/So-gelingt-Klimaschutz-in-Schulen.php
http://www.klimaschutz-niedersachsen.de/themen/klimabildung/Gute-Beispiele/IGS-Kreyenbrueck.php
http://www.klimaschutz-niedersachsen.de/themen/klimabildung/Gute-Beispiele/Nachhaltige_Schuelerfirmen.php
https://www.klimaschutz-niedersachsen.de/themen/klimabildung/Gute-Beispiele/Goals_in_the_Box.php
https://nlc.info/app/edb/event/52309


 

Fortbildung „How to – mit Klimaparlamenten auf dem Weg zur klimaneutralen Schule“, 

28.10., Hannover  

Die Fortbildung vermittelt, wie Klimaparlamente als partizipative Struktur Klimaschutz 

und Bildung für nachhaltige Entwicklung langfristig an Schulen verankern können. Durch 

Praxisbeispiele, Austausch und Kleingruppenarbeit entwickeln die Teilnehmenden Ideen 

und Ansätze für die Umsetzung an der eigenen Schule – und Verknüpfungsmöglichkeiten 

zur Teilnahme bei der Initiative „Klimaneutrale Schule“. Die Teilnahme ist kostenlos, es ist 

jedoch eine Anmeldung bis zum 2. September im NLC erforderlich.   

 

Public Climate School, 09.-15.11., vor Ort und online 

Die Public Climate School geht in die nächste Runde und bringt mit Workshops, Vorträgen, 

Ausstellungen, Gesprächsrunden, Mitmachaktionen und eigenen Formaten Klimabildung in 

Schulen, Hochschulen, Bibliotheken, Museen, Kommunen, Vereinen und vielen weiteren 

Orten der Gesellschaft. Die ersten Veranstaltungen finden sich bereits im Programm, es kön-

nen aber auch noch weitere Beiträge (vor Ort oder online) eingereicht werden. Für Schulen gibt es ein eigenes Schul-

programm mit digitalem Live-Unterreicht.  

 

Fortbildung „Grüner Wasserstoff im naturwissenschaftlichen Unterricht“, 26.11., 

Hannover 

Für eine erfolgreiche Energiewende spielt der Einsatz von klimafreundlichem Wasser-

stoff eine zentrale Rolle und Niedersachsen hat die optimalen Voraussetzungen, Vorrei-

ter im Wasserstoffsektor zu werden. Das Thema verknüpft Physik (Energieumwandlun-

gen, Wirkungsgrade) und Chemie (Elektrolyse, Brennstoffzellen) und bietet so die ideale Grundlage für fächerüber-

greifenden Unterricht gemäß den niedersächsischen Kerncurricula und BNE-Leitkonzepten. Die Teilnahme ist kosten-

los, die Anmeldung ist in Kürze im NLC möglich. 

 

Die Verbraucherzentrale bietet kostenlose Online-Fortbildungen für Lehrkräfte an. Die nächsten Termine und The-

men sind: 

- 21.09.: „Klimabildung für alle: Einfach, inklusiv, wirksam“ (16-17.30 Uhr, für Mittelstufe, Förderbedarf) 

- 23.09.: „Verbraucherchecker: Nachhaltiger leben im Alltag“ (16-17.30 Uhr (Sekundarstufe I/II, Berufliche Bildung) 

- 29.09.: „Mehr Wirkung als Verzicht: Der ökologische Handabdruck“ (16-17.30 Uhr (Grundstufe, Mittelstufe) 

- 14.10.: „Verbraucherchecker: Lebensmittel-Siegel im Check“ (16-17.30 Uhr (Sekundarstufe I/II, Berufliche Bildung) 

- 03.11.: „Phishing, Passwörter & Co. – Cybersicherheit im Schulalltag“ (16-17.30 Uhr, Sekundarstufe I) 

- 06.11.: „Was hat mein Konsum mit der Klimakrise zu tun?“ (17-19.30 Uhr (alle Schulformen) 

- 24.11.: „Schüler:innenfirmen: Ideen entwickeln und umsetzen“ (16-17.30 Uhr (Sekundarstufe I) 

 

Im Niedersächsischen Bildungsserver gibt es zudem im Rahmen der Stärkung von Klimabildung durch das Nieder-

sächsische Kultusministerium eine fortlaufend aktualisierte Übersicht von Qualifizierungen rund um die Themen Kli-

mawandel und Klimaschutz für Lehrkräfte unterschiedlicher Schulformen und -fächer. 

„Umwelt im Unterricht“ ist das Bildungsangebot des Bundesumweltministeriums und veröffentlicht regelmäßig 

neue Lernmaterialien (OER) und Hintergrundinformationen zu Umwelt-, Natur- und Klimaschutz, Klimaanpassung 

und Nachhaltigkeit – neue Beiträge sind z. B.  Lernpfade und Hintergrundtexte zu nachhaltigem Konsum und dem 

Zusammenhang von Umwelt und Gesundheit oder die Aktionsideen „Elektrogeräte sammeln“ und „Clean-Up Aktion 

organisieren“.  

 

 

https://nlc.info/app/edb/event/55742
https://publicclimateschool.de/veranstaltungen-2/
https://publicclimateschool.de/schulprogramm/
https://publicclimateschool.de/schulprogramm/
https://www.verbraucherbildung.de/online-fortbildungen-und-veranstaltungen
https://www.verbraucherbildung.de/online-fortbildung/lehrkraefte-fortbildung-klimabildung-fuer-alle-einfach-inklusiv-wirksam
https://www.verbraucherbildung.de/online-fortbildung/verbraucherchecker-nachhaltiger-leben-im-alltag
https://www.verbraucherbildung.de/online-fortbildung/lehrkraefte-fortbildung-mehr-wirkung-als-verzicht-der-oekologische-handabdruck
https://www.verbraucherbildung.de/online-fortbildung/verbraucherchecker-lebensmittel-siegel-im-check
https://www.verbraucherbildung.de/online-fortbildung/lehrkraefte-fortbildung-phishing-passwoerter-co-cybersicherheit-im-schulalltag
https://www.verbraucherbildung.de/online-fortbildung/was-hat-mein-konsum-mit-der-klimakrise-zu-tun
https://www.verbraucherbildung.de/online-fortbildung/lehrkraefte-fortbildung-schuelerinnenfirmen-ideen-entwickeln-und-umsetzen
https://bildungsportal-niedersachsen.de/bne/klimaschutzjahr-2026/qualifizierungen-zum-thema-klimaschutz
http://www.umwelt-im-unterricht.de/


 

Weitere Angebote, Wettbewerbe und Bildungsmaterialien: 

 Mit dem „Perlenfonds“ fördert die Joachim Herz Stiftung Projekte, in denen junge Men-
schen eigene Ideen für eine nachhaltige Zukunft umsetzen – in der Hochschule, Berufs-
schule, Schule (Sekundarstufe I und II), an außerschulischen Lernorten oder in ihrer Nach-
barschaft. Die Förderung beinhaltet eine Projektfinanzierung von bis zu 25.000 Euro bei 
einer maximalen Förderdauer von drei Jahren. Für Schulen gilt: Anträge werden bevor-
zugt über angegliederte Fördervereine eingereicht und können das ganze Jahr über ge-

stellt werden. 
 
 

Förderprogramm YOUNG IMPACT FUND 
Der YOUNG IMPACT FUND von BUNDjugend, NAJU und Naturfreundejugend 
Deutschland fördert noch bis 2028 Projekte rund um biologische Vielfalt, Kli-

maschutz oder Klimagerechtigkeit mit 300 Euro. Voraussetzung: Die Vorhaben werden von jungen Menschen bis 27 
Jahren durchgeführt. Bei Bedarf stehen Projektbuddys mit Tipps und praktischer Unterstützung bei der Umsetzung 
zur Seite. Nächster Einreichtermin ist Ende November. Weitere Informationen hier.  
 

Wettbewerb „Beschützer der Erde – Space for Change“ 

Die Deutsche Raumfahrtagentur im DLR ruft Schüler:innen der Jahrgänge 6 bis 8 dazu 

auf, im Ideenwettbewerb „Beschützer der Erde – Space for Change“ eigene Projek-

tideen zum Klima- und Umweltschutz zu entwickeln. Die Klassen wählen eine Klima-

zone, analysieren sie mithilfe von Erdbeobachtungsdaten und leiten daraus ein eigenes 

Schutzprojekt ab. Kostenfreie E-Learning-Module und begleitendes Unterrichtsmaterial erleichtern den Einstieg in 

das Thema. Anmeldungen sind bis zum 7. November möglich. Die vier erstplatzierten Schülergruppen werden zu ei-

nem Abschluss-Event im Klimahaus Bremerhaven eingeladen.  

 

Mission AQUA – interaktive Ausstellung in Osnabrück 

Wie wird aus Abwasser wieder Trinkwasser? Warum entstehen Nutzungskonflikte 

um Wasser? Und wie kann eine Stadt mit Hitze, Dürre und Starkregen umgehen? 

Die interaktive Erlebnisausstellung Mission AQUA der Deutschen Bundesstiftung 

Umwelt in Osnabrück vermittelt diese Fragen praxisnah und handlungsorientiert. 

Die kostenfreie Ausstellung ist an den Zielen einer Bildung für nachhaltige Ent-

wicklung orientiert. Sie richtet sich an Schulklassen ab Jahrgang 5 sowie Familien 

und Gruppen. Die Besucher:innen arbeiten in interaktiven Lernformaten, experimentieren im Forschungslabor, lösen 

gemeinsam Aufgaben im Escape Game oder einem Planspiel. Alle Programme fördern vernetztes Denken, Perspektiv-

wechsel und die Auseinandersetzung mit den Zusammenhängen von Wasser, Klimawandel und nachhaltiger Entwick-

lung. Neben den Bildungsangeboten lädt Mission AQUA zu öffentlichen Veranstaltungen ein – darunter Vorträge, Le-

sungen, Exkursionen und Filmvorführungen. 

 

Inklusive Bildungsmaterialien 

Die Bildungsmaterialien vom Verein Behinderung und Entwicklungszusammen-

arbeit (bezev) ermöglichen Bildung für nachhaltige Entwicklung und Globales 

Lernen für wirklich alle Kinder und Jugendlichen. Die verschiedenen Materialien 

für Grundschulen sowie Sek I und II verbinden Themen wie Klima, faires Wirt-

schaften, Wasser, Artenvielfalt und Digitalisierung mit Methoden, die unter-

schiedliche Fähigkeiten und Sprachniveaus berücksichtigen. 

https://www.joachim-herz-stiftung.de/foerdern/aktuelle-ausschreibungen/perlenfonds#c1539
http://www.handeln-jetzt.org/
http://www.beschuetzer-der-erde.de/
https://www.missionaqua.org/
https://www.missionaqua.org/termine/
http://www.bezev.de/de/home/bildungsarbeit-fuer-nachhaltige-entwicklung/
http://www.bezev.de/de/home/bildungsarbeit-fuer-nachhaltige-entwicklung/
http://www.bezev.de/de/home/bildungsarbeit-fuer-nachhaltige-entwicklung/inklusive-bne-in-der-schule/inklusives-bildungsmaterial/
http://www.bezev.de/de/home/bildungsarbeit-fuer-nachhaltige-entwicklung/inklusive-bne-in-der-schule/inklusives-bildungsmaterial/


Bildungsmaterialien zu Mülltrennung und Recycling 

 „Mülltrennung wirkt“ ist eine Initiative der dualen Systeme in Deutschland. Ge-

meinsam informieren sie über die richtige Mülltrennung. Ihr Ziel: Menschen zum 

Mitmachen motivieren, damit mehr Verpackungen recycelt und Wertstoffe im 

Kreislauf gehalten werden – zum Schutz von Klima und Ressourcen. Um die The-

men Mülltrennung und Recycling in Grund- und weiterführenden Schulen gibt es 

umfangreiche und kostenfreie Lern- und Informationsmaterialien.  

 

Unterrichtsmaterial “Demokratie im Krisenmodus?” 

Das interaktive, digitale Unterrichtsmaterial “Demokratie im Krisenmodus?” von 

Greenpeace für die Jahrgänge 8 bis 12 gibt thematische und methodische Anre-

gungen, um Folgen von Kriegen, Klimawandel, Extremismus und Autoritarismus 

für die Demokratie und die Gesellschaft diskussions- und handlungsorientiert zu 

bearbeiten. Es soll Ihren Schüler:innen der helfen, die Mehrdeutigkeit der aktuel-

len Entwicklungen auch als Chance zu sehen, die Zukunft zu gestalten. 

 

Planspiel „Planspiel Zuku_KI – Umweltschutz trifft KI“: Verlosung von 300 Sets 

Im Planspiel „Planspiel Zuku_KI – Umweltschutz trifft KI“ von kosmos b setzen 

sich Schüler:innen ab Klasse 8 mit der Wechselwirkung zwischen Umweltschutz 

und Künstlicher Intelligenz auseinander. Sie werden in Form verschiedener Rollen 

in einen Expert:innenrat einberufen, um zu diskutieren, unter welchen Bedingun-

gen der Bau eines neuen KI-Rechenzentrums mit dem Umwelt- und Klimaschutz 

vereinbar ist. Die Teilnehmenden besprechen zudem grundsätzliche Chancen und 

Risiken von Künstlicher Intelligenz für den Umweltschutz. Kosmos b verlost ab 

September 300 kostenlose Planspiele, hier geht zur Anmeldung.  

Veröffentlichung „So gelingt Klimabildung - Wege zur zukunftsfähigen Schule“ 

Die neue Veröffentlichung Dr. Gudrun Spahn-Skrotzki „So gelingt Klimabildung - 

Wege zur zukunftsfähigen Schule“ im Beltz Verlag veranschaulicht mit vielen posi-

tiven und praxisnahen Anregungen, z. B. zum klimafreundlichen und nachhaltigen 

Schulleben, zu neuen Lehr- und Lernformaten, Ideen zur Partizipation sowie Mög-

lichkeiten für Naturerfahrungen wie Klima- und Biodiversitätsbildung in der Schule 

leicht umsetzbar und wirkungsvoll gelingen kann.  
 

Diesen und alle bisherigen Newsletter finden Sie auch als pdf zum Download auf unserer Webseite.  

Herzliche Grüße, einen guten Start ins Schulleben nach den Sommerferien und weiterhin viel Erfolg bei Ihrer wertvol-

len Arbeit in unseren Schulen! 

Ruth Märtin und Andrea Werneke mit dem Team der Klimaschutz- und Energieagentur Niedersachsen 

 

Bildnachweise: Schule ein Gesicht geben e.V., Public Climate Schoool/ Klimabildung e.V., Technik Salon/Leibnitz Universität Hannover, , AdobeStock 409195838, 

Young Impact Fund, abpflastern, Deutsche Raumfahrtagentur, Deutsche Bundesstiftung Umwelt, bezev.e.V., Mülltrennung wirkt, Greenpeace e.V., kosmos b, 

Beltz-Verlag,  

 

https://www.muelltrennung-wirkt.de/de/bildung/
https://www.greenpeace.de/ueber-uns/umweltbildung/demokratie-krise
https://zuku-ki.kosmos-b.de/bildungsprogramm-zuku_ki-umweltschutz-trifft-ki/
https://zuku-ki.kosmos-b.de/anmeldung-zuku_ki/
https://beltz.de/fachmedien/paedagogik/so-gelingt-klimabildung/BEL25939
https://beltz.de/fachmedien/paedagogik/so-gelingt-klimabildung/BEL25939
https://klimaneutrale-schule.de/fuer-lehrkraefte/

